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06.08.2020 

Sehr geehrte Eltern, 

wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder einen erholsamen Sommer verbracht haben. Sicher haben Sie die 
Nachrichten in Bezug auf die Schulöffnungen verfolgt und warten darauf, dass wir Ihnen nach der 
Schulmail des Ministeriums vom 03. August nun schließlich die an unserem Gymnasium geplanten 
Schritte zu deren Umsetzungen vorstellen können. Bitte besprechen Sie die folgenden Informationen 
und Hinweise ausführlich mit Ihren Kindern. 

 Grundsätzlich gilt, dass Präsenzunterricht der Regelfall ist.  
 Schulbeginn ist also planmäßig am 12. August um 8.15 Uhr, der erste Schultag endet für 

alle um 13.30 Uhr (abgesehen vom Offenen Ganztag, der um 16 Uhr endet). 
 Nach einer Begrüßung durch die Patinnen und Paten vor der ersten Stunde vor dem C-

Trakt erhält die Jahrgangsstufe 5 zum Kennenlernen 6 Stunden bei den 
Klassenlehrerteams in ihren Klassenräumen in der ersten Etage. Die Jahrgangsstufen 6 
bis Q2 erhalten zunächst 3 Klassenleiterstunden, dann Unterricht nach Plan. 

 Im öffentlichen Nahverkehr sowie im Schulgebäude und auf dem Schulgelände besteht 
eine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung, auch auf den Sitzplätzen im 
Klassenraum. Sie als Eltern haben laut Aussagen des Ministeriums für deren Beschaffung 
und regelmäßige Reinigung Sorge zu tragen. Ein Visier ist nicht zulässig.  

 Unterricht findet in festen Gruppen statt (auch im Offenen Ganztag richten wir feste 
Gruppen ein). Für eine Rückverfolgbarkeit von Infektionsketten müssen feste 
Sitzordnungen eingehalten und dokumentiert werden. 

 Fahrräder werden auf dem Schulhof oder hinter dem A-Trakt geparkt (NICHT Bremer 
Straße). Alle Schülerinnen und Schüler, die Bus fahren, nutzen zum Ein- und Ausstieg den 
ZOB, auch wenn der Bus an der Bremer Straße halten sollte (mit Ausnahme der Buslinie 
521 - Warmsen, dieser Bus hält nur an der Bremer Straße). 

 Wenn die Schülerinnen und Schüler morgens das Schulgebäude betreten, stehen ihnen 
Desinfektionsmittelspender für die erste gründliche Desinfektion der Hände bereit. Im 
weiteren Verlauf des Schultags ist gründliches Händewaschen nach jeder Pause, vor dem 
Essen, nach dem Toilettenbesuch etc. erforderlich. 

 Die Schülerinnen und Schüler gehen unverzüglich durch die vorgesehenen Eingänge  in 
die ihnen zugewiesenen Klassenräume (s. unten)  und begeben sich auf die für sie 
ausgewiesenen Plätze.  

 Klassenräume und Gebäude werden wirksam und regelmäßig durchlüftet. 
 Klassenräume sollen zur besseren Durchlüftung und zur Vermeidung von 

Menschenansammlungen auf den Fluren nicht mehr abgeschlossen werden. Für 
Wertsachen kann hier nicht gehaftet werden. 

 Informationen zur Mensa, zur Nutzung der WCs und zum Aufenthaltsbereich in den 
Pausen werden den Klassen am ersten Schultag bekanntgegeben und sind unbedingt 
einzuhalten. Es ist jedoch schon abzusehen, dass in den ersten Tagen nur Kinder im 
Offenen Ganztag ein warmes Essen in der Mensa erhalten und die Mensa ansonsten ihr 
Kiosk-Angebot vorhält. Nach Möglichkeit soll hier bargeldlos bezahlt werden, daher 
sollen die Schülerkarten aufgeladen werden. 

 Mitgebrachtes Essen dürfen die Schülerinnen und Schüler nur im Außenbereich in den 
Pausen, jedoch nicht im Klassenraum verzehren. Bitte geben Sie Ihrem Kind ausreichend 
Wasser mit, das es natürlich auch im Unterricht zu sich nehmen darf. 
 

Elternbrief 
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 Aufgrund der geöffneten Türen und Fenster müssen sich in Bezug auf Lautstärke und 
Abstandsregelung alle diszipliniert und rücksichtsvoll verhalten. Bitte weisen Sie Ihr Kind 
eindrücklich darauf hin. 

 Distanzunterricht findet nur dann statt, wenn Präsenzunterricht nach Ausschöpfung aller 
Ressourcen nicht möglich ist (z.B. Personalmangel, teilweise Schulschließung). In einer 
aktuellen Verordnung („Zweite Verordnung zur befristeten Änderung der Ausbildungs- 
und Prüfungsordnungen gemäß § 52 Schulgesetz“) von August 2020 ist Rechtliches zur 
Bedeutung und Wertigkeit des Distanzunterrichts gegenüber dem Präsenzunterricht 
geregelt. So heißt es dort:  
Die Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im Distanzunterricht vermittelten 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten der Schülerinnen und Schüler. Klassenarbeiten 
finden in der Regel im Präsenzunterricht statt. Daneben sind weitere in den 
Unterrichtsvorgaben vorgesehene und für den Distanzunterricht geeignete Formen der 
Leistungsbewertung möglich. 
Damit wird der Distanzunterricht dem Präsenzunterricht gleichgestellt. 

 Wie Sie wissen (z.B. aus den letzten Elterninformationen und durch die Umfragen im 
Juni), arbeiten wir am Gymnasium Petershagen an einer Vereinheitlichung der Standards 
beim Lernen auf Distanz und halten Sie darüber auf dem Laufenden (auch auf 
gympet.de). Aktuell nutzen wir Microsoft Office 365 mit seinem E-Mailprogramm 
Outlook und der Kommunikationsplattform Teams. In Kürze werden wir Ihre 
Einverständniserklärung zur Nutzung von Teams einholen. 

 Grundsätzlich sind alle Schülerinnen und Schüler verpflichtet, am Präsenzunterricht 
teilzunehmen. Leidet ihr Kind an einer „relevanten Vorerkrankung“, entscheiden Sie als 
Eltern, ob eine gesundheitliche Gefährdung durch den Schulbesuch entstehen könnte. 
Besucht Ihr Kind voraussichtlich oder tatsächlich die Schule länger als sechs Wochen 
nicht, werden Sie gebeten, ein ärztliches bzw. gegebenenfalls amtsärztliches Attest 
vorzulegen. Die Verpflichtung zum Distanzlernen und Ablegen von Prüfungen besteht 
jedoch auch dann. 

 Im Falle vorerkrankter Angehöriger sind vorrangig Maßnahmen der Infektionsprävention 
innerhalb der häuslichen Gemeinschaft zum Schutz der Angehörigen zu treffen. 

 Der Sportunterricht findet möglichst in vollem Umfang statt. Gründliches Händewaschen 
oder eine wirksame Handdesinfektion nach dem Sport sind zwingend erforderlich. 
Schulsportgemeinschaften können stattfinden.  

 Musikunterricht kann ebenfalls stattfinden. Singen in geschlossenen Räumen ist vorerst 
bis zu den Herbstferien nicht gestattet.   

 Unsere Arbeitsgemeinschaften sowie der After School-Club (J5+6) finden wie geplant 
statt, jeweils unter Beachtung der Hygienestandards. 

 Die Pflegschaftssitzungen zu  Beginn des Schuljahres finden statt, bitte beachten Sie die 
Information in den jeweiligen Einladungen, die unter anderem Hinweise zur Begrenzung 
der Personenzahl sowie zum Tragen von Mund-Nase- Schutz beinhalten. 

 Veränderte Pausen- und Stundenzeiten: Wie zuletzt an den Präsenztagen im Mai und Juni 
gelten leicht veränderte Zeiten und die Schülerinnen und Schüler verlassen nach 
Unterrichtsschluss umgehend das Schulgelände. 
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Wir hoffen sehr, dass wir Ihnen mit dieser Mitteilung Ihre dringendsten Fragen beantworten 
konnten, und freuen uns darauf, Ihre Kinder ganz bald wiederzusehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Karin Fischer-Hildebrand     Indra Beinke      Mariam Ibrahim     Dirk Winterhoff       Stefan Pasch 

 

Übersicht über die Klassen- und Kursräume: 
J 5:  5a (C20), 5b C21), 5c (C22), 5d (C23), 5e (C24) 
J6:   6a (C10), 6b (C11), 6c (C12), 6d (C13), 6d (C14)  
J7:  7a (204), 7b (205), 7c (207), 7d (208) Eingang Nord (Hauptgebäude, ausgeschildert) 
J8:  8a (104), 8b (105), 8c (107), 8d (108) Eingang Süd (Hauptgebäude, ausgeschildert) 
J9:  9a (203), 9b (103), 9c (211), 9d (111) Erste Etage: Eingang Süd (Hauptgebäude, ausgeschildert), 

zweite Etage (Hauptgebäude, ausgeschildert) 
 
Alle Oberstufenschülerinnen und -schüler benutzen den Eingang Süd des A-Trakts: 
EF:  A: A 2.03, B: A 1.06, C: A 1.01, D: A 2.13 
Q1: LK Ge Dri A 0.05, LK D Rsb A 1.04, LK E Neu A 0.09, LK Ku Fab A 1.08, LK M A 2.07,  

LK Sw Rdk A 0.10 
Q2:  LK E Bv A 0.11, LK D Fre A 1.12, LK M Fsh A 2.08, LK Bi Eck A 1.02, LK Sw Bu A 2.03,  

LK Bi Rsm A 1.01, LK Ku Fab Ku3 
  


